
In einem Flug­
blatt wandten sich 
die Melker und 
Viehpfleger der 
LPG „ N e u l a n  d “  
i n  B r u n n ,  Kreis 

N eubranden bürg, 
an alle Melker 
und Viehpfleger 
des Kreises. Sie 
berichten darin, 
wie es ihnen durch gegenseitige Er­
ziehung gelang, den Staatsplan in Milch 
zu erfüllen und einen hohen Stalldurch­
schnitt zu erzielen: Sie kämpfen gegen 
Unordnung im Stall, kontrollieren täglich 
genau die Milchleistung, verlangen von­
einander ehrliche Arbeit, sie qualifizieren 
sich und sorgen für eine gute Futter­
wirtschaft.

Dann aber nehmen sie in dem Flug­
blatt Stellung zu der niedrigen Milch­
produktion einiger anderer LPG des 
Kreises. Sie fordern von ihnen, Schluß 
zu machen mit der Schluderei in der 
Viehwirtschaft, Sie kritisieren die Neuen- 
kirchener, bei denen die Futterwirt­
schaft nicht in Ordnung ist, sie kritisie­
ren die LPG Woggersin, die LPG Sadel- 
kow und einige andere.

Das Flugblatt spricht eine klare 
Sprache, es enthält die notwendigen Tat­
sachen, argumentiert überzeugend, und 
es greift an. Es ist ein gutes Flugblatt.

Die Agitprop-Kommission der Kreis­
leitung hat es gemeinsam mit Viehpfle­
gern und Melkern aus Brunn ausgearbei­
tet. Die Genossen der Kreisleitung waren 
davon ausgegangen, daß allgemeine Auf­
rufe zu höherer Milchproduktion nicht 
viel nützen. Um vorwärtszukommen, ist 
es notwendig, die Auseinandersetzung in

den LPG zu orga­
nisieren, die ihren 
Plan im Milch­
aufkommen nicht 
erfüllen. Deshalb 
hatten sie den 
Melkern und Vieh­
pflegern in Brunn 
solch ein Flug­
blatt als Brief an 
ihre Kollegen in 

den anderen LPG des Kreises vor­
geschlagen. Wirklich eine gute Sache.

Schafft es das Flugblatt allein?
Das Flugblatt wurde gedruckt und ver­

teilt. Die Delegierten der Kreisdelegier­
tenkonferenz der Partei bekamen es, da­
mit sie es bei der Auswertung der Dele­
giertenkonferenz in ihren Grundorga­
nisationen mit behandeln können, die
Molkereien verbreiteten es in ihren Be­
reichen.

Und dann? Dann gab es Anfragen der 
Kritisierten bei den Verfassern, Be­
schwerden über Formulierungen usw. 
Und hat sich nun in den kritisierten
LPG etwas geändert? Vielleicht — viel­
leicht auch nicht.

Hier 1st der wunde Punkt! Das Flug­
blatt kann doch nur der Anfang, der 
Auftakt für die Auseinandersetzung mit 
der Schluderei in einigen LPG sein. Mit 
seiner Hilfe muß die Diskussion mit 
jedem einzelnen der betreffenden Mel­
ker und Viehpfleger über wissenschaft­
liche Fütterung, Ordnung im Stall, sach­
gemäßes Melken usw. geführt werden.

Deshalb darf sich die Kreisleitung nicht 
mit der Herausgabe des Flugblattes be­
gnügen. Um das Flugblatt wirklich wirk­
sam werden zu lassen, muß die Kreis­
leitung den Grundorganisationen in den 
betreffenden LPG helfen, die Kritik rich-

Das Flugblatt ist ein bewährtes Kampfmittel 
der revolutionären Arbeiterbewegung. Wie 
wenden es unsere Parteiorganisationen jetzt 
zur Lösung der großen politischen und ökono­
mischen Aufgaben beim Aufbau des Sozialis­
mus an? Die Redaktion hat einige Partei­
leitungen danach gefragt. Wir möchten mit 
diesem Beitrag unsere Leser anregen, uns 
ihre Erfahrungen mitzuteilen.
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